
Antrag auf Überprüfung der Zulassung zur IHK-Fortbildungsprüfung 
(mit diesem Antrag ist  k e i n e  Anmeldung zur Prüfung verbunden) 

 
 

 
Bezeichnung der Fortbildungsprüfung:           

 
Termin der 1. schriftl. Prüfung                                                                            Bildungsträger: 

 

Frühjahr 
 

Herbst 
 

Jahr 
 

   Unterrichtsort: 

Vollzeitkurs Teilzeit-/Abe ndkurs  

 

Vorname:                                                                            Name:    
 

Straße:    
 

Plz:                                      Ort:    
 

Geburtsdatum:                                                     -ort:    
 

 

Telefon mobil:                                                      E-Mail:    
 

Dem Antrag auf Überprüfung der Zulassung fügen Sie bitte bei: 
 

- unterschriebene Selbsterklärung zum Lernumfang gem. § 53 d BBiG, s. Anlage 

- Tabellarischer Lebenslauf (ohne Lichtbild) 

- Nachweis über den Berufsabschluss, ggf inkl. deutscher Übersetzung 

- Detaillierte Tätigkeitsnachweise Ihrer Arbeitgeber mit Angabe der Berufspraxis - Art, Zeitraum, Vollzeit/Teilzeit 

- Nur bei IHK Betriebswirten: Sonstige fortbildungsbezogene Prüfungszeugnisse 
 

Ohne Einreichung der erforderlichen Nachweise ist eine Bearbeitung nicht möglich. 
 

Dieser Antrag ist im Original mit Anlagen per Post bei der IHK Hannover mindestens 

3 Wochen vor dem Anmeldeschluss einzureichen. 
 

Mir ist bewusst, dass ich unabhängig von einem Vorbereitungskurs im Bezirk der IHK Hannover, die Fortbil- 

dungsprüfung in der Regel auch bei der IHK meines Wohnortes bzw. am Ort meines Arbeitgebers ablegen 

kann. Verbindliche Auskünfte zur Zulassung erhalten Sie ausschließlich durch die  prüfende IHK. Über mögliche 

landesspezifische Förderprogramme (z.B. Meisterbonus in Bayern) informiert Sie Ihre örtliche IHK. 
 

Ich habe bei keiner anderen IHK einen Zulassungsantrag zur o.g. Prüfung gestellt,  mich dort angemeldet 

oder die Prüfung/Prüfungsteile dort abgelegt. Insbesondere befinde ich mich dort nicht in einem laufenden 

Prüfungsverfahren. 
 

Bitte beachten Sie, dass das Prüfungsverfahren (alle Prüfungsteile) erst mehrere Monate nach Lehrgangsende 

abgeschlossen sein kann. 
 

Ich bestätige durch meine Unterschrift die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben einschließlich der 

Anlagen. Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die IHK Hannover die von mir gemachten Angaben ggf. 

überprüft und hierzu die erforderlichen Auskünfte einholen kann. Falsche Angaben können den Widerruf der 

Prüfungszulassung zur Folge haben. 
 

Einwilligungserklärung zur Verarbeitung personenbezogener Daten 

Ich willige ein, dass die IHK Hannover meine im Antrag auf Überprüfung der Zulassung aufgeführten 

personenbezogenen Daten speichert. Eine über diesen Zweck hinausgehende Datenverarbeitung durch die IHK 

findet nur statt, soweit diese aufgrund gesetzlicher Regelungen vorgeschrieben oder zur Prüfungsorganisation 

erforderlich ist. Meine Einwilligung zur Verarbeitung meiner Daten ist zeitlich auf die Dauer der gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen beschränkt und kann mit Wirkung für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. 
 
 
 

 
Ort, Datum                                                                                             Unterschrift

Bischofsholer Damm 91, 30173 Hannover 

Abt.: Fortbildung 

Mail und Ansprechpartner siehe Homepage 

www.hannover.ihk.de/fortbildung 

http://www.hannover.ihk.de/fortbildung


 
 
 
 

 

Anlage 1 zum Antrag auf Überprüfung der Zulassung 

 
Selbsterklärung zum Lernumfang nach § 53 d BBiG 

 
Hiermit bestätige ich                                                                    ; 

(Vorname Nachname) 

 
dass ich 1.600 Zeitstunden für den Erwerb von Fertigkeiten, Fähigkeiten und 

Kenntnissen, die Gegenstand der Fortbildungsprüfung zum/zur 
 
 
 

(Abschlussbezeichnung nach Fortbildungsordnung] sind, 

 
aufgebracht habe bzw. zum Zeitpunkt der ersten Prüfungsleistung aufbringen 

werde. 

 
Der Lernumfang wurde u. a. durch eine oder mehrere der folgenden 

Lernaktivitäten erbracht: 

 
o   Lernen im Arbeitsprozess, insbesondere berufliche Praxiserfahrungen. 

o   Systematische Weiterbildung und didaktisch angeleitetes Lernen, z. B. in 

Vorbereitungslehrgängen oder anderen Seminaren in unterschiedlichen 

Durchführungsvariationen (Präsenzkurse, digitale Kurse, hybride Formate), 

innerbetriebliche Weiterbildung. 

o  Selbstgesteuertes und -organisiertes Lernen, dabei Umsetzung von 

Lernstrategien und Lernmethoden z. B. mit (digitalen) Lernmedien oder in 

Lerngruppen, Tutorien sowie Vor- und Nachbereitung von angeleitetem 

Lernen, Teilnahmen an Fachveranstaltungen. 
 
 
 
 
 
 

 

Ort, Datum, Unterschrift 


